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Vom 12.-13.5.12 fand der erste Teil der JULEICA-Schulung in den 
Räumlichkeiten der LKG Nieder-Ramstadt statt, in Kooperation        
zwischen EC RMS, EC Nieder-Ramstadt und dem Ev. Jugendwerk 
(EJW) Darmstadt. Rund 25 Personen hatten sich angemeldet, um an 
dieser wichtigen Schulung teilzunehmen. Die Atmosphäre war super 
und entspannt, so dass sich alle Teilnehmer gründlich auf die Inhalte 
einlassen konnten.

 Für was ist die JULEICA überhaupt?
Die JULEICA ist die anerkannte Möglich-
keit, Mitarbeiter in der Kinder- und Ju-
gendarbeit gründlich und fachlich sinn-
voll auszubilden.     
Sie verfolgt drei grundsätzliche Ziele:
       

1) Die Möglichkeit, einen bundesweit einheitlichen Ausweis für Mit-
arbeiter in der Kinder- und Jugendarbeit zu erhalten, um sich damit 
nach außen zu legitimieren
2) Sich weiterzubilden und sich damit gründlich zu qualifizieren
3) Aber auch dem Inhaber der Karte eine Anerkennung durch jede 
Menge Vergünstigungen zukommen zu lassen
        
Der zweite Teil der Schulung, der vom 22.–25.10.12 statt-
fand, berechtigte dann nach erfolgreichem Abschluss zum 
Erhalt der JULEICA. Weitere Infos auf www.juleica.de oder 
auch direkt bei Stefan Kaiser: stefan.kaiser@ec-rms.de             
              von Stefan Kaiser

JULEICA (JUgendLEIterCArd) Schulungen im EC RMS

QR-Code für Smartphone Nutzer.        
So gelangt man ganz schnell und unkompliziert auf die EC RMS Website

ACHTUNG!! Neue Bankverbindung für den EC RMS
Durch die Fusion der Groß-Gerauer Volksbank eG und der Volksbank 
Darmstadt-Kreis Bergstraße zur Volksbank Südhessen-Darmstadt eG 
hat sich die Bankverbindung von unserem EC Landesverband und 
vom EC-Freizeitheim geändert. Unverändert geblieben sind die je-
weiligen Kontonummern, jedoch hat sich der Name der Bank sowie 
die Bankleitzahl geändert. Bitte berücksichtigt künftig die folgenden 
neuen Bankverbindungen unseres Landesverbandes. Für eine Über-
gangszeit von ca. 24 Monaten ist jedoch sichergestellt, dass auch 
Zahlungen an die alte Bankverbindung ankommen! Vielen Dank.
         

Neue Bankverbindungen:
EC-Landesjugendverband Rhein-Main-Saar
Konto 71321800      BLZ 508 900 00    VoBa Südhessen-Darmstadt eG

EC-Freizeitheim Landesjugendverband Rhein-Main-Saar
Konto 71094600      BLZ 508 900 00    VoBa Südhessen-Darmstadt eG
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„Generationentreff im Modautal - das war für 
mich was Besonderes: dienstlich unterwegs 
mit der ganzen Familie (sehr, sehr, sehr sel-
ten), in schöner Umgebung (öfter), bei klas-
se Wetter (selten), mit motivierendem Thema 
(öfter), um Gemeinschaft „at its best“ zu erle-
ben (beten, singen, hören, begegnen, lachen, 
essen). Ich freue mich dabei gewesen zu sein 
und hoffe, dass wir alle weiter koalamäßig 
dienen.“
       

Dieses Statement zum Tag von unserem diesjährigen Referenten Dr. 
Michael Diener, Präses des Gnadauer Ge-
meinschaftsverbandes, zeigt, dass auch das 
diesjährige Treffen der Generationen ein ge-
segneter Tag war. „Dienen heißt …“ war das 
Thema, und die Antwort darauf in der Pre-
digt war: „… koala leben“. K=klein, O=offen, 
A=alleine, L=lange, A=alternativ. Genauere 
Einzelheiten zum Inhalt können auf Wunsch 
angefordert werden :-).      
 
Nach einer sonnigen und kurzweiligen Mittagspause mit dem tradi-    
tionellen Eintopf, wurde das Thema am Nachmittag noch mal praktisch 

in Kleingruppen angegangen.  
Außerdem gab es noch einen be-
sonderen Ohrenschmaus, denn 
das Duo „ChoralGUT“ entlockte 
Klavier und Klarinette/Saxophon 
sowohl Choräle als auch neue An-
betungslieder, die das Publikum 
sichtlich genoss.
    

Im nächsten Jahr freuen wir uns als Referent Thorsten  
Riewesell begrüßen zu dürfen, doch sicherlich nicht nur ihn, 
sondern auch Sie – wir freuen uns schon drauf.         
      von Birgit Hartmann

Treffen der Generationen an Himmelfahrt,  
17.05.2012 in Modau Finanzstatus, Spendenbarometer

Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und das ist für mich immer die spannende Zeit in der klar wird, mit welchem Ergeb-nis wir das Jahr abschließen werden. Reichen die Zuschüsse und Spenden aus, um alle Kosten zu decken?             Um es vorweg zu nehmen, wir werden das Jahr 2012 aller     Voraussicht nach mit einem positiven Ergebnis abschließen. Das stimmt mich im ersten Moment zufrieden. Auf den zweiten Blick muss ich allerdings feststellen, dass wir dieses Ergebnis nur aufgrund der Tatsache erreichen werden, dass wir im ge-samten Jahr leider keinen Jugendreferenten beschäftigt haben und dadurch natürlich die Personalkosten deutlich gesunken sind. Wäre dies nicht der Fall gewesen, hätten die erhaltenen Spenden und Zuschüsse nicht ausgereicht, um alle Kosten zu decken. Besonders die Entwicklung der Spendeneingänge ist wie auch schon von 2010 auf 2011 leider rückläufig. Ich hoffe, dass dieser Trend wieder umschlägt und so mancher Spender noch dazukommt. Vielleicht haben Sie ja zum Jahresende noch den ein oder anderen Euro übrig, mit dem Sie uns ein Weih-nachtsgeschenk machen und unsere wertvolle Arbeit mit Ju-gendlichen unterstützen wollen. Vielen Dank dafür im Voraus!           Ich möchte es aber auch nicht versäumen mich im Namen des gesamten Vorstands sehr herzlich bei allen treuen Spendern in diesem Jahr zu bedanken. Durch ihre finanziel-le Unterstützung haben wir die Möglichkeit jungen Menschen das Evangelium weiterzugeben und sie in ihrem Glauben zu stärken.              Auf ein Neues in 2013!              von Markus Hartmann
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„Das Zeltlager 2012 war cool. Das Thema war „Asterix und Obelix,“ wie 
z.B. die Zeltnamen „Zur gallischen Weiberstube“, „Gallische Schmie-
de zum Römerschreck“ und „Zur singenden Schmiede“ zeigten. Für 
Abwechslung sorgten u.a. die Besuche im Freibad und im Römermu-
seum. Die Höhepunkte waren das alljährliche BuB (Ball unter Bank) 
Turnier und das Spanferkelessen. Das Geländespiel und der Swim-
mingpool sorgten für Action. Für mich war es spannend, mehr über 
Daniels Leben zu erfahren, und es beeindruckte mich, wie er in allen 
Höhen und Tiefen zu Gott hielt!“ Soweit der Eindruck einer Teilneh-
merin. Noch ein paar Infos zum Zeltlager: wir waren 37 Kinder und 
13 Mitarbeiter. Das Wetter war eher durchwachsen, aber 
trotzdem so, dass wir unser Programm machen konnten. Es 
war eine gesegnete Zeit, und wir haben viel Grund Gott zu 
danken. Zum Mitbeten und Einladen der Termin vom nächs-
ten Zeltlager: „Zeitreise ins Mittelalter“ 09.-19.7.2013.
                   von Markus „Fuchsi“ Fuchshuber

„Wir wollen mee(h)r“
Unter diesem Motto fuhren Anfang August 23 Teens mit Mitarbeitern 
zu einer Teeniefreizeit nach Thisted an der Nordseeküste in Däne-
mark. Dabei wurden verschiedene Themen wie „mehr Party“, „mehr 
Freundschaft“, „mehr Gott erleben“ oder „mehr Vergebung“ angespro-

chen. Außerdem gab es ein vielfältiges 
Programm mit Geländespielen, einer 
Überraschungsparty in einem verlas-
senen Bunker, einem Dinnerabend und 
natürlich viel Meer und Strand. Den Ab-
schluss bildete ein Segnungsabend für 
die Teens, der von einem wunderschö-
nen Sonnenuntergang auf den Dünen 

gekrönt wurde. Es war eine tolle Zeit, die durch eine gute Gemein-
schaft, tiefe Gespräche und jede Menge Spaß gesegnet war. 
So kommentierten auch die Teens: „der schönste Abend in 
meinem Leben! :)“ oder „Richtig coole Freizeit, muss man 
wiederholen“. Und es klappt, in einem Jahr wieder!   
   von Samuel Coppes, Jugendpastor der Stadtmission Arheilgen

Jungschar „Zeltlager in Gefahr!!“,      
03.-13.07.2012 in Widdern

Auch 2012 war es wieder soweit: der EC-RMS Jungschartag fand in 
der Scheune des EC Freizeitheims statt. Rund 50 Kinder, Begleiter und 
Mitarbeiter hatten den Weg nach Allertshofen gefunden, um den „ver-
lorenen Schatz“ zu suchen. Nach einem fetzigen Anfang mit Liedern 
und einer witzige Piratenmoderation, konnten die Kinder zur ultima-
tiven Schatzsuche in und um Allertshofen starten. Spannende Aufga-
ben erwarteten sie, so mussten sie sich z.B. über Seile hangeln, Pfeil 
& Bogen schießen oder einfach nur nach „Äpfeln tauchen“. Hatten 
sie die Prüfungen bestanden, erhielten sie einen Teil der Schatzkarte 
und kamen so Stück für Stück dem Schatz näher… . Aber am Ende 
war die Enttäuschung groß: der Schatz wurde zwar gefunden, aber 
es waren nur Steine! Wer hatte sich da wohl einen Witz erlaubt?  
          
Nach dem Mittagessen mit leckeren Hamburgern und Pommes, wurde 
in der Nachmittagsveranstaltung das Geheimnis gelöst: der diesjähri-
ge Redner Olaf Hermanns erklärte, dass es nicht auf die Schätze und 
Reichtümer auf der Erde ankommt, sondern auf den Schatz, den man 
im Himmel hat. Es wurde unter anderem gefragt, was die Schätze auf 
Erden bei uns wohl so sind…? Damit die Enttäuschung aber nicht allzu 
groß war, gab es für jedes Kind noch einen Preis: ein essbares „Pi-
ratenauge“ und ein Eis, was hoffentlich die erhitzen Gemüter wieder 
abkühlte.          
          
Insgesamt war es ein toller Tag und wir hoffen, dass im 
kommenden Jahr die Scheune vor Kindern nur so überquil-
len wird.
         
Danke an alle Helfer, die den Jungschartag so möglich ge-
macht haben!               von Stefan Kaiser

Jungschartag „Auf der Suche nach dem verlorenen Schatz“,  
15.09.2012 in Allertshofen

Simply The Best (STB) Teenagerfreizeit,     
30.07.-09.08.2012 in Dänemark
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Dank und Fürbitte     
        
Wir danken....
•	 für ein gesegnetes und sonniges Treffen der Generationen an 

Himmelfahrt
•	 für gelungene Sommerfreizeiten und deren viele Helfer
•	 für viele neue JULEICA-Besitzer
•	 für die weiterhin guten Übernachtungszahlen im EC Freizeit-

heim, so dass wir auch 2012 voraussichtlich mit einem Plus 
abschließen können

•	 für die vielen treuen Beter und Unterstützer unseres LVs
•	 für Eure treuen Spenden, die unsere Arbeit erst ermöglichen

•	 für eine ausgebuchte Silvesterfreizeit
•	 um Weisheit und Führung bei der Suche nach einem/r neuen Ju-

gendreferenten/in, sowie einem 1. Vorsitzenden für den EC RMS
•	 für eine weiterhin gute Zusammenarbeit zwischen LV, KVs und 

den Gemeinden
•	 um Eure Spenden; klein oder groß, einmalig oder als Dauerauf-

trag. Ihr unterstützt damit unsere wertvolle Jugendarbeit
        

Wir bitten...

Terminvorschau

          
          
          
          
27.12.-01.01. Silvesterfreizeit, Allertshofen (RMS)  
12.01.+26.01. Arbeitseinsätze im EC Freizeitheim, Allertshofen (RMS) 
23.02.-24.02. SOS - SeelsorgeIntensivSeminar, Kassel (DV)  
23.03.  EC RMS Vertreterversammlung, Weiterstadt (RMS) 
09.05.  Treffen der Generationen (Himmelfahrt), Modau (RMS) 
             
Die Veranstaltungen des EC-Kreisverbandes Pfalz findet man hier:  
   http://www.ec-pfalz.de

ALF - ALlertshofen Festival „wertlos/wertvoll“,              
     31.08.-02.09.2012 in Allertshofen 

Samstagabend. Kreuzabend. Ein toller Gottesdienst und währenddes-
sen der Aufruf an die Teilnehmer, ihr Leben Jesus zu übergeben. Wow! 
Ca. 15 junge Menschen haben Ja gesagt! Ja zu einem verbindlichen 
Leben mit Jesus, jetzt sind sie EC „Entschieden für Christus“. Das ist 
es, davon lebt unsere Jugendbewegung. Ich war sehr berührt von der 
Atmosphäre und es hat mir gezeigt, dass sich all die Mühe im Vorfeld 
absolut gelohnt hat. Ein tolles ALF-Team hat viel Zeit investiert und 
Gott hat seinen Segen dazu gegeben. Ein großer Dank geht an alle, 
die mitgearbeitet haben. Los ging’s am Freitagabend mit einem Input 
von Dirk Farr von der Liebenzeller Mission und anschließend hat die 
Band „Goddict“ gezeigt, was sie drauf hat. Anschließend gab’s frische 
und heiße Pommes, was will das Teenie-Herz mehr. Im Verlauf des 
Wochenendes predigten auch Stefan Kaiser (EC Rhein-Main-Saar),  
Pierre Dispensieri (LKG Nieder-Ramstadt) und Theo Hertler (Lieben-
zeller Mission) und alle hatten hörens- und sehenswerte Gedanken 
rund um unser Hauptthema „wertlos/wertvoll“. Bei fünf verschiede-
nen  Seminaren gab’s den theoretischen Input und in den anschließen-
den Workshops wurde es dann praktisch und die Teilnehmer konnten 
z.B. ihr Evangelisationstalent in der Fußgängerzone in Bensheim be-
weisen. Die Seele baumeln lassen und entspannte Gespräche führen 
konnte man bei gutem Essen oder auch starkem spanischen Kaffee.
Am Ende verabschiedeten wir René Bredow aus dem ALF-
Team und dankten ihm für sein großes Engagement in den 
letzten Jahren. Er war maßgeblich an der super Zusam-
menarbeit zwischen der Liebenzeller Mission und dem EC 
Rhein-Main-Saar beteiligt. Das nächste ALF kommt be-
stimmt: 30.08. - 1.9.2013                    von Samuel Hartmann


